
Euch viel Erfolg. Mögen alle seine Teilnehmer durch einen interessanten und 
ergebnisreichen Gedanken- und Meinungsaustausch viele freundschaftliche 
Eindrücke gewinnen und so neue Kraft schöpfen für unseren gemeinsamen 
Kampf für Frieden, Freundschaft und antiimperialistische Solidarität.

Freundschaft!

E. Honecker 
Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
und Vorsitzender des Staatsrates 

Berlin, den 22. September 1986 der Deutschen Demokratischen Republik

Antwortschreiben des Generalsekretärs des ZK der SED 
und Vorsitzenden des Staatsrates der DDR 

an den Bürgermeister von Vancouver, Kanada

Werter Herr Bürgermeister!
Für die Übermittlung der »Vancouver Friedensvorschläge«, die ich mit gro­

ßem Interesse zur Kenntnis genommen habe, danke ich herzlich. Diese Initia­
tive, die anläßlich des 100. Geburtstages Ihrer Stadt ergriffen wurde, widerspie­
gelt die große Sorge der Bürgerschaft Vancouvers über die wachsende Gefahr 
des Ausbruchs eines nuklearen Krieges sowie ihr Verlangen nach Sicherheit, 
Rüstungsbegrenzung und Abrüstung.

In der Tat stellt sich in der heutigen komplizierten und gefahrvollen Zeit die 
Frage nach dem Schicksal der Menschheit in nie dagewesener Schärfe. Ein nu­
kleares Inferno gefährdet das Weiterbestehen der Menschheit. Eine solche Ent­
wicklung zu verhindern ist höchste politische und moralische Pflicht.

Oberster Grundsatz der Staatspolitik der Deutschen Demokratischen Repu­
blik ist es, den Frieden auf der Erde und im Kosmos dauerhaft zu gewährleisten. 
Vordringlich wäre die Einstellung der Nukleartests, wie sie die Sowjetunion bis­
her einseitig praktiziert, durch alle Kernwaffenstaaten. Die erneute Verlänge­
rung des sowjetischen Moratoriums bis zum 1. Januar 1987 ist eine neue bedeut­
same Vorleistung im Dienste des Weltfriedens.

Die Deutsche Demokratische Republik tut alles, damit von deutschem Boden 
niemals mehr Krieg, sondern nur Frieden ausgeht. Volk und Regierung der 
Deutschen Demokratischen Republik reichen allen Menschen, die sich von Ver­
nunft, Realismus und gutem Willen leiten lassen, die Hände zur aufrichtigen 
Zusammenarbeit.

Die Verpflichtung der Bürger von Vancouver, aktiv für die Sicherung des
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